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Ernennung Se Maj der Kaiser haben Aller
gnädigst geruht den vr msä prakt Arzt Wundarzt und
Geburtshelfer Hrn K Kunze zum Sanitätsrath zu ernennen

Bürger Verein Heute Sonnabend Abend findet
gesellige Vereinigung der Mitglieder des Bürger Vereins im

Cass Barbarossa statt
Der kaufmännische Verein wird Donnerstag

den 10 Juli 8 Uhr Abends im Kronprinz für seine Mit
glieder und für die des Vereins für Erdkunde welcher
Verein besonders dazu Einladung erhalten hat von dem
Herrn Kaufmann M F Bahse Ritter pp aus Leipzig der
s Z Delegirter der sächs Handelskammern zu den Weltaus
stellungen in Australien war einen sachlichen Vortrag über

Subventionirung von Dampferlinien seitens des
deutschen Reiches halten lassen Bei dem wichtigen In
teresse welches besonders kaufmännische und industrielle Kreise
der Regierungsvorlage entgegengebracht haben wird dieser
nichtpolitische Vortrag sicher großen Anklang
finden

sDer Begräbniß Verein feiert am Sonntag
den 13 Juli sein 24 jähriges Stiftungsfest des Vormittags
durch gemeinschaftlichen Kirchgang des Nachmittags durch
Konzert Vorträge und Ball Alles Nähere ist aus der Be
kanntmachung im Jnseratentheile der heutigen Nummer zu
ersehen

Mer Halle sche Turnverein hält am Sonn
abend 12 Juli im Vereinslokal Rosenthal die ordentliche
Vierteljahrs Generalversammlung ab und stehen außer
Vereinsangelegenheiten auch verschiedene bezügl des Gauver
bandes auf der Tagesordnung u A die Wahl von Dele
girten zu dem am 13 Juli in Naumburg a S stattfinden
den Gauturntag auf welchem bekanntlich auch eine allgemeine
Gauturnfahrt und Enthüllung einer Votivtafel für Kloß zur
Besprechung kommen worüber wir noch später Bericht er
statten werden

sD i e Bäcker Innung hielt am Freitag Nachmit
tag unter Vorsitz des Obermeisters Herrn F Herbst ihre Quar
talversammlung ab Als neue Mitglieder wurden aufgenom
men die Herren Bäckermeister Scheuer Halle Kremer Giebichen
stein Engler Cöllme und Achilles Landsberg 5 Lehrlinge
wurden geprüft und zu Gesellen gesprochen sodann 13 Lehr
linge kontraktlich zur Lehre verpflichtet Die Beschickung des
siebenten Centralverbandstages gewerbetreibender Bäckermeister
Deutschlands welche in Berlin am 17 August und folgende
Tage stattfindet wurde einstimmig befürwortet und als Dele
girte die Herren Herbst und Vieler gewählt Als Diäten
wurden 100 bewilligt Sodann nahm die Versammlung
Kenntniß von dem Vorstandsbeschlusse hinsichtlich der Ableh
nung der Jsolirung der Bäckergesellen Krankenkasse von der
gemeinschaftlichen Kasse Die der Innung angehörende
Zahne nebst sonstigem Inventar soll zum Taxwerth von 800
Mark bei einer Feuerversicherung versichert werden

Der hiesige deutsch amerikanische Klub feierte
wie alljährlich den patriotischen höchsten Gedenktag der ame
rikanischen Staaten die Unabhängigkeitserklärung durch eine
Wasserfahrt mittelst Gondeln nach dem Weinberge Hierselbst
fand Konzert Festessen und Ball statt

Concert In CafS David findet morgen Sonn
tag großes Vocal und Instrumental Concert des Gesang
Vereins Orpheus gemischter Chor aus Leipzig und
der wohlbewährten Capelle des kgl Magd Füs Regiments
Nr 36 unter Leitung des Capellmeisters Herrn O Wiegert
hier statt worauf wir noch ganz besonders aufmerksam
machen Nächsten Mittwoch findet in Freybergs Garten

in großes Militärconcert von dem kgl bayerischen 2 Fuß
artillerie Regiment Garnison Germersheim statt Der Ca
Pelle geht auch in Ausführung von Streichmusik ein sehr
guter Ruf voraus und erlauben wir uns daher schon jetzt
uf dieses Concert besonders hinzuweisen

Ausstellung Wir machen unsere Leser aufmerk
sam daß die Ausstellung der Schlafzimmer Einrichtungen
nur noch bis incl morgen Sonntag geöffnet ist

sSchulschluß Gestern am Freitag haben die Som
merferien der lateinischen Hauptschule der Realschule der
städtischen und der höheren Töchterschule des Waisenhauses
begonnen Der Beginn des Unterrichts wird am Montag
Äen 4 August wieder seinen Anfang nehmen

Straßenbahn Obwohl an jedem Straßen
bahnwagen angeschrieben ist daß aus dem vorderen Perron
für 4 und auf dem hintern Perron für 6 Personen Platz
ist so steigen doch sehr häufig noch mehr Personen ein die
Ach weder durch den Einspruch des Kutschers noch der Fahr
gäste abweisen lassen Eine derartige Ueberfüllung der
Pferdebahnwagen ist für die Mitreisenden zumal bei der
jetzt herrschenden Hitze sehr lästig außerdem müßte dieselbe
aber auch schon deshalb polizeilicherseits strengstens verboten
werden weil dadurch sehr leicht Unglücksfälle herbeigeführt

werden können
Gerettet Vorgestern Abend wurde ein in der

Saale an der Steinmühle badender zwölfjähriger Knabe
Don der Strömung erfaßt und mit fortgerissen Der dort
zufällig zur selben Zeit mit dem Schwemmen der Pferde
seines Meisters beschäftigte Lehrling des Fleischers Heßler
erfaßte den Knaben ncch rechtzeitig und brachte ihn ans
Ufer woselbst es gelang den fast erstarrten Knaben wieder
ins Leben zurückzurufen

5 sExplosion Heute Vormittag gegen 10 Uhr wurde
Äer Besitzer der Löwenapotheke Herr Thamm durch das Ex
Plodiren eines Apparats an welchem er mit der Zubereitung
einer Mischung bengalischen Flammen beschäftigt war so
erheblich verletzt daß seine Ueberführung nach der königl
Klinik schleunigst erfolgen mußte

5 sErntearbeiten Jetzt wo die Zeit der Ernte
arbeiten allmählich näher rückt dürfte ein Hinweis auf die
gesetzlichen Bestimmungen betreffs der Verwendung schulpflich

Beilage zum Halle sche Tageblatt

tiger Kinder zum landwirtschaftlichen oder Gewerbebetriebe
am Platze sein Darnach trifft denjenigen eine Polizeistrafe
bis zu 30 Mk oder im Unvermögensfalle eine verhältniß
mäßige Haftstrafe der ein schulpflichtiges Kind miethet oder
in seinem Dienst während der Unterrichtszeit beschäftigt sowie
auch denjenigen der als Leiter Geschäftsführer oder Ver
walter eines Landgutes u f w die Verwendung schulpflich
tiger Kinder zum Nutzen des verwalteten Gutes oder Ge
werbebetriebes duldet

Schwurgericht Am Montag den 7 wird in
Sachen Bergmann Friedrich Adolf Möller aus Helbra
wegen Körperletzung mit tödtlichem Erfolge und den Land
wirth Emil Selmere aus Gorenzen wegen Sittlichkeits
verbrechens verhandelt werden

Schwurgericht Der Knecht Karl Naumann
aus Klitschmar des Verbrechens gegen die Sittlichkeit und
Mißhandlung angeklagt wurde zu 9 Monat und 1 Woche
Gefängniß sowie 2 Jahr Ehrenverluft verurtheilt

Städtische Sparkasse zu Halle a/S
Abschluß ult Juni 1884

1884 1883Einzahlungen im Juni
230670,65 in 2052 Nr 213247,82 in 1697 Nr

Rückzahlungen im Juni
270881,02 in 1295 Nr 295088,64 in 1298 Nr

Gejammt Umsatz im Juni
501551,67 in 3347 Nr 508336,46 in 2995 Nr

Einzahlungen bis nlt Juni
2060207,49 in 17726 Nr 1905979,41 in 14533 Nr

Rückzahlungen bis ult Juni
1720360,81 in 8555 Nr 1541427 99 in 7621 Nr

Gesammtumsatz bis ult Juni
3780568,30 in 26281 Nr 3447407,40 Min22154Nr
Das Guthaben der Interessenten beträgt ult Juni 1884

auf 18517 Eonten 7381391,38
Pfennig Sparkasse

Verkaufte Sparmarken ä 10 H im Juni 3400 Stück
bis nlt Juni 21700

In Zahlung gen Sparkarten a 1 im Juni 320 Stück
bis ult Juni 2108

Standesamt Halle Meldung vom 4 Juli
Aufgeboten Der Schlosser Friedrich Karl Gälschel

Rathhausgasse 10 und Marie Emma Wernicke Dölau
Der Orgelbauer Julius Friedrich Wilhelm Vettermann Saal
berg 10 und Marie Helene Schumann Brunnengasse 12
Der Handarbeiter Friedrich Otto Dietrich Brunoswarte 16d
und Caroline Marie Neustedt Neugasse 1 Der Maurer
August Franz Vieler und Anna Marie Kluge Altenburg
Der Kupferschmied Friedrich Wilhelm Wurmstich Halle und
Friederike Auguste Mai Cröllwitz

Geboren Dem Gastwirth Julius Hoffmann Trö
del 18 ein S Friedrich Wilhelm Theobald Dem
chirurchischen Jnstrumentenmacher Ernst Wallenburger Zinks
garten 6 ein S Ernst Heinrich Willy Dem Hand
arbeiter Karl Fischer a d Halle 14 eine T Anna Hed
wig Unehel Zwill S und T Entb Jnstitut Dem
Schlosser Friedrich Moritz Kellnergasse 3 ein S, Rudolf

Gestorben Die Wittwe Marie Elisabeth Leonhard
geb Zietzsch 84 I 2 M 3 T Altersschwäche Schützen
gasse 10b Eine unehel T IM 21 T Krämpse
Zenkergasse 12 Des Bahnarbeiter Robert Meißner T
Emma 2 M Krämpse Marienstraße 1 Emilie Böhme
44 I 17 T, Choc Klinik Der Hilfsarbeiter Gustav
Adolf Dettler 23 I 9 M 18 T Lungentuberkulose
Delitzscherstraße 6 z Der Musikus Gustav Hardegen 44 I
6 M 14 T Embolie Des Zimmermann Karl Müller
Ehefrau Friederike geb Otto 35 I 10 M 15 T Lungen
schwindsucht Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 2 Juli

Aufgeboten Der Tischler A R Martin in Cröll
witz und C F Winter Triftstraße 33

Eheschließung Der Fleischer E T Schneider
Burgstraße 29 und W F Kind Brunnenstraße 6

Gestorben Des Fabrikarbeiter F W Klügel Ehe
frau Eh geb Fiedler 57 I 2 M 8 T Gebärmutter
krebs Triftstraße 19 Des Maurer E A F Töppe
s 3 I 8 M 20 T Skrophulose Böckstraße 14

Meldung vom 4 Juli
Geboren Dem Handarbeiter F L Möbius ein S

R eilstraße 56 Eine unehel T Burgstraße 7 Dem
Handarbeiter F G Hoffmann eine T, Hohestraße 7

Gestorben Des Klempner E G Schubert S
4 M 21 T Brechdurchfall Avvokatenstraße 9

Bericht des Görsenvereins zu Halle a/S
am 5 Jnlt 1884

Preise bei Posten aus erster oand mit Ausschluß der Courtage
Wetzen 1000 kg ruhig Mittelqualitäten 179 184 M bessere

bis 187 M feinster märkischer bis 192 M
Roggen 1000 kg fester 159 165 M
Gerste 1000 kg Land 160 180 M feine Chevalier bis 200 M

Futtergerste 143 153 M
Äerstenmalz 100 kg 29,50 30,50 M
Hafer 1000 kg bis 173 M
Linsen 100 KZ 24 36 M
Kümmel 100 KZ 53 54 M angeboten
Stärke 100 KZ gefragt 37 M bezahlt
Gpiritu 10,00 Liter Proeente loco fest Kartoffel 61,75 M
Rüböl 100 kg S4,75 M
Solardl 100 KZ 0,825/30 Termine 17,50 18 M
Malzleime 100 KZ dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 Kg 14 M
Kleie Roggen 100 Kg 12,50 M Weizenschaale 10,75 M Wlizen

grieskleie 11 M
Oelkuchen 100 kg fremde 15,30 M hiesige 16 M

Hallescher Znckerbericht vom 4 Juli
Rohzucker Das dem Markte vorliegende mäßige Angebot be

gegnete einer sehr schwacher Kauflust und gingen die Preise successive
1,20 1,60 zurück

Umsatz 7500 Sack

6 Zuli 1884

Raffini rter Zucker Die im Laufe der Woche etwas stärker
auftretenden Offerten fanden nur schwierig Aufnahme und stellten
sich die Preise 0,50 1,00 per 100 Klio zu Gunsten der Käufer

Heutige Notirungen Rohzucker
sür 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

Kornzucker S6 46,80 47,60
95 44,80 45,60
94 43,40 44,00

Rendement 38 43,40 44,00
Nachprodukte 92 88 38,00 33,60

llnosmostrte Melasse ohne Tonne 6,00 7,00

Osmostrte 5,50 6,00Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß

fein 63,00Melis stein 62,00sein

Gemahl Raffinade I mit Faß 61,00

Melis 58,00
Farme

Gerichtssaal
Halle 5 Juli

Schwurgericht Sitzung vom 4 Juli
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor

Beisitzer Psitzner Landgerichtsrath Hartmann Landgerichtsrath
Staatsanwaltschaft Mensching Gerichtsassessor
Gerichtsschreiber Buchholz Referendar
Vertheidiger Groepler Rechtsanwalt aus Eisleben für

Oerding Trautmann Rechtsanwalt hier sür Bartel
Als Geschworene waren ausgeloost Anders Palzow Photo

graph in Halle Dümmler Professor in Halle Eder Klempuer
ineister in Halle Klepp Rittergutsbesitzer in Pösigk Krause Chemiker
in Trotha Kramer General Agent in Halle Körber Gutsbesitzer
in Sylda Lauch Gutsbesitzer in schönnewitz Mulertt Kaufmann
in Halle Nette Gutsbesitzer in Peißen Schwarz Rentier in Halle
Schröter Gutsbesitzer in Löbejün

Der Bureauvorsteher Robert Oerding in Eisleben am
21 Februar 1859 geboren war der Urkundenfälschung beschuldigt
Im Februar d I hatte er in rechtswidriger Absicht in einer Prozeß
sache einen Post Einlieferungsschein gefälscht und zum Zwecke der
Täuschung davon Gebrauch gemacht Dem Sachverhalt ist Folgendes
zu entnehmen Am 23 Dezember 1882 hatte die verehel Rentier
Kleemann in Eisleben in einem Prozesse wider den Getreidehändler
Aschatz in welchem sie der Justizrath Bindewald vertreten eine Kosten
rechnung der Gerichtsschreiberei des Landgerichts zu Halle zugefertigt
erhalten An Gerichtskosten hatte sie 56 70 H an das Haupt
steueramt zu Halle danach zu entrichten Nach Prüsung der Rechnung
fand sich daß die einzelnen Posten unrichtig addirt waren die Ge
sammtsumme betrug nur 46 70 Das theilte die Kleemann
dem beim Justizrath Bindewald fnngirenden Bureauvorsteher Oerding
mit und bat ihr eine Postanweisung über 46 70 auszufüllen
und den Grund zu vermerken weshalb nicht 56 70 eingezahlt
seien Oerding erfüllte den Auftrag und zahlte die Kleemann am
13 Januar 46 70 auf dem Eislebeuer Postamt für das Haupt
steueramt in Halle ein und erhielt den später zu den Prozeßakten
Aschatz Kleemann eingereichten Post Einlieferungsschein Im
Februar d I übergab die Kleemann zunächst die Kosten Rechnung
mit Post Einlieferungsschein an Oerding ihn nochmals auf die
Differenz zwischen Liquidation und Schein hinweisend Oerding ver
faßte nun ein bei den Akten befindliches Kostenfestsetzungsgesuch vom
5 Februar worin um Festsetzung von 28 35 H, als vom Kläger
welcher die Hälfte der Kosten zu tragen hatte der Kleemann zu er
stattenden Gerichtskosten beantragt und behauptet wurde daß das
Duplum der Summe mit 56 70 von der Kleemann an die
Steuerkasse eingezahlt sei Der fragliche Posteiulieferungsschein vom
13 Januar 1883 war dem Gesuche beigelegt die mit Buchstaben ge
schriebene Zahl 46 in 56 darin abgeändert Oerding räumte die
Fälschung ein stellt aber gewinnsüchtige Absicht in Abrede er will
lediglich zu dem Zwecke die Abänderung vorgenommen haben um
Postschein mit Rechnung in Uebereinstimmung zu bringen Bei der
ersten gerichtlichen Vernehmung hatte er indeß jede Kenntniß von
einer Abänderung in Abrede gestellt

Auf Grund des Ergebnisses der heutigen Verhandlung bean
tragte der Staatsanwalt das Schuldig unter Annahme mildernder
Umstände Das Verdikt der Geschworenen lautete auf schuldig gemäß
Z 267 des St G B Bestrafung mit 14 Togen Gefängniß bean
tragte der Staatsanwalt auf 1 Woche Gefängniß erkannte der
Gerichtshof

Auf die Anklage des Meineides hatten sich zu verantworten die
verehel Handelsmann Dorothee Bö nicke geb Zeising ans Alsleben
im Januar 1819 geboren wegen Beleidigung bestraft und die ver
ehelichte Handelsmann Adam Louise geb Bönicke dahier im Juli 18S6
geboren Der Handelsmann Bönicke in Alsleben wurde vom dor
tigen Oekouomen Voigt im Januar 1876 auf Zahlung von 226 V6
65 H für in verschiedenen Posten im Jahre 1875 gelieferten Hafer
und Heu verklagt Bönicke bestritt die Lieferung unter der Behaup
tung daß sein angeblicher Stiefsohn Albert Unger gen Bönicke Heu
und Hafer erhalten habe er leistete den wegen dieser Lieferungen ihm
zugeschobenen in negativer Fassung normirten Eid was Abweisung
der Klage nach sich zog Albert Unger hatte im Herbst 1882 dem
Heinrich Bönicke bei einem Streite vorgeworfen daß er wegen des
Hafers falsch geschworen habe Der betr Gensdarm nahm Recherchen
vor deren Ergebniß die Eröffnung der Voruntersuchung und das
demnächstige Hauptverfahren war Am 18 Oktober 1883 wurde
Heinrich Bönicke vom Schwurgericht wegen wissentlichen Meineides
verurtheilt Es bezeugten mit Bestimmtheit der Rentier Voigt dessen
Ehefrau und Sohn Bollrath daß diejenigen Hafer und Heuliefe
rungen welche Gegenstand des Prozesses gewesen und auf welche sich
der Eid bezog Heinrich Bönicke erhalten habe daß nur mit diesem
nicht aber auch mit dessen unehelichem Sohn Albert Unger ein Ab
kommen über Kredniruug des Kaufpreises getroffen sei nur ihm sei
auf Kredit geliefert Jede Lieferung ohne Baarzahluug sei nach Ge
schäftsgebrauch in ein in den Händen des Empfängers befindliches
Kontobuch eingetragen auch für Heinrich Bönicke sei ein solches Konto

damals angelegt und in Gebrauch gewesen Albert Unger habe ein
solches Buch nie gehabt Vollrath V wies aus den Büchern nach daß
fr Haferlieferungen sämmtlich auf den Namen des Heinrich Bönicke
eingeschrieben worden daß nur dieser nicht auch Unger ein Konto
gehabt Die Schüßler schen Eheleute bezeugten daß sie iu der sr Zeit
1873 75 wiederholt Hafer und Heu für Heinrich Bönicke resp in
dessen Austrage von Voigt auf Kredit geholt hätten nie aber für
Albert Bönicke auch deren Kinder sagten dasselbe Im Verlauf der
Voruntersuchung gegen seinen Stiefvater gab Albert Unger an daß
er Empfänger der in der Klagerechnung verzeichneten Fourageposteu
gewesen sei daß er das Kontobuch worin die ihm von Voigt kredit
weise gelieferten Posten eingetragen noch im Besitz habe während
Heinrich Bönicke das seine verloren zu haben vorgab Von Unger
wurde das Konto eingefordert es ergab sich daß die darin ver
zeichneten Posten gleichfalls in der Klagerechnung vorhanden waren
Ausfällig war daß das den Namen Albert Unger zeigende Etiquette
sehr rein war wogegen ein von Voigt eingeliefertes Kontobuch aus
dein Jahre 187S unreinlich namentlich am Umschlag start beschmutzt
war Der Verdacht einer späteren Ueberklebnng bestätigte sich Die
durch einen Sachverständigen vorgenommene chemische Untersuchung
ergab daß uut r dem überklebten Etiquette früher der Name Heinrich
Bönicke gestanden haben müßte In der Hauptverhandlung gegen
Heinrich Bönicke hatte Albert Unger als Zeuge seine Angaben bezüg
lich der Haserlieseruug und der Kontos eidlich bestätigt Deshalb



wurde er angeklagt und am 5 Februar d Js vom Schwurgericht
wegen Meineides bestraft

In der fr Hauptverhandlung wurden auf Antrag des Ange
klagten die Ehefrau des Heinrich Bönicke und deren Tochter die
verehel Adam eidlich als Zeugen vernommen und bekundeten und
zwar die Bönicke daß Albert B gen Unger ein Contobuch mit sei
ner Namensausschrift bei Voigts aus welches er Hafer kreditweise
entnommen gehabt habe daß ihr Mann seit 1873 keinen Hafer oder
Heu von Voigts entnommen daß sie seitdem kein Geschirr mehr ge
habt daß das Buch ihres Mannes ein anderes gewesen sei als das
des Albert B Ferner bekundete die Adam daß sie 1878 in Albert
B s Auftrage Hafer und Heu von Voigts auf Kredit geholt habe
und zwar auf ein mit dem Namen Albert Bönicke versehenes Buch
sie wisse nicht wer diese mit eignen Augen gesehene Aufschrift geschrie
ben gehabt Ihr Vater habe 1875 außer einem Pferde welches kurz
nach dem Kaufe krepirt sei kein anderes auch kein Fuhrwerk damals
gehabt Es stellt sich aus dem Zusammenhang die Unwahrheit bei
der Aussagen heraus insofern einmal die Bönicke bekundete daß
Unger auf ein mit seinem Namen versehenes von dem Bönicke schen
Buche verschiednes Contobuch Hafer und Heu von Voigts erhalten
sondern daß in fr Zeit Bönicke von Voigt keinen Hafer auf Kredit
erhalten habe während die Adam nur nach ersterwähnter Richtung
die Unwahrheit gesagt hat Die von der Bönicke benannten Ent
lastungszeugen Amtsvorsteher Wittsack und Steuereinnehmer Ulrich
in Alsleben bezeugten daß um die fr Zeit von der Bönicke schen
Familie Pserde gehalten seien daß man aber nicht habe erfahren können
wem dieselben gehört hätten Wenn Bönicke verklagt sei habe es
geheißen die Pferde gehörten Ungers sei dieser verklagt so sei als
Eigenthümer Bönicke genannt Die Verhandlung resultirte im An
trage des Staatsanwalts auf Schuldig Demgemäß der Wahrspruch
der Geschworenen lautete Bestrafung der Bönicke mit 6 Jahr Zucht

haus und Nebenstrafen der Adam mit 1 Jahr Zuchthaus e bean
tragte der Staatsanwalt Der Gerichtshof vernrtheilte die Bönicke
zu 3 Jahren Zuchthaus Ehrenverlust und Verlust des Rechts als
Zeugin e eidlich vernommen zu werden die Adam zu 1 Jahr
Zuchthaus c

Provinzielles
Magdeburg 2 Juli Der zu Festungshast ver

urtheilte polnische Dichter Kraszewski hat im hiesigen Ge
fängniß seine ausgebreitete Mitarbeiterschaft an mehreren
Blättern wieder ausgenommen Er schreibt in deutscher
Sprache um seine Artikel rascher durch die Gefängnißcensur
zu bringen die Redaktionen der polnischen Blätter über
setzen die Arbeiten und veröffentlichen dieselben unter dem
Titel Ausländische Briefe aus Magdeburg

Schönebeck 2 Juli Vor Kurzem wurde berichtet
daß Sr Majestät Oberjägermeister Fürst Pleß im nahen
Elbenau weilte die Biberlager aufsuchte und einen Biber
schoß Nicht lange daraus wurde von höchster Stelle aus
der Oberförsterei der Auftrag sämmtliche Biberlager hiesiger
Gegend aufzusuchen und die Zahl der Biber festzustellen
Es sind in den Forstbezirken Grünewalde Dornburg
Barby c ungefähr 40 oder etwas darüber Man nimmt
an daß jagdliebende Prinzen des königl Hauses nächstens
zur Jagd auf Biber hier eintreffen werden

Oschersleben 1 Juli Unsere Polizeiverwaltung
hat im heutigen Kreisblatte folgende Verordnung erlassen
In Folge der in letzterer Zeit wiederholt stattgehabten

nächtlichen Excesse wird hiermit bestimmt daß in allen
öffentlichen Lokalen um 10 Uhr Abends die Polizeistunde
stattfindet und nach dieser Zeit in denselben Gäste nicht
mehr verweilen dürfen Einem großen Theile der Bürger
schaft ist von den nächtlichen Excessen gar nichts bekannt
weshalb diese Verordnung welche sich auf alle Lokalitäten
bei jetziger Sommerzeit bezieht Verwunderung hervor
gerufen hat

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 3 Juli Nach einer Mittheilung des hie

sigen Oberbürgermeisters Herrn Dr Georgi in der gestrigen
Plenarsitzung der Stadtverordneten hat derselbe von Seiner
Excellenz dem Herrn Reichsgerichts Präsidenten Dr Simson
gelegentlich einer jüngsten Unterredung die erfreuliche Nach
richt empfangen daß schon in nächster Zeit mit dem Kon
kurrenz Ausschreiben betreffs des Baues des Reichsgerichts
gebäudes begonnen werden solle nachdem das Reichs Justiz
amt das Bauprogranim und die Konkurrenzbedingungen ge
nehmigt hat Der Bauplatz ist bekanntlich schon seit geraumer
Zeit erworben er liegt auf dem südwestlichen Bebauungs
plan in der unmittelbaren Nähe des neuen Gewandhauses

Handel und Industrie
Ausstellung von Metallwaaren in Berlin

Für den Mai 1885 ist in Berlin eine internationale Fach
ausstellung für Lanipen Gaskronen Neusilber üuivrs xoli
und Luivrs xoli Jmitationswaaren Thür und Fenstergar
nituren Zinn und Zinnspielwaren sowie sämmtliche Metall
gußwaaren in Aussicht genommen Die bis jetzt hierzu
eingelaufenen Anmeldungen lassen den Schluß ziehen daß
das Interesse für eine solche Ausstellung speciell von Seiten
des Exports bedeutend ist Diesbezügliche Anmeldungen
sind an das Komitsmitglied dieser Ausstellung H M
Rosenthal Berlin X0, Landsbergerstraße 83 zu richten
Die Dauer der Ausstellung ist auf vier Monate normirt

Eine hervorragende Neuheit der Schreibwaaren
branche ist die den Federhalter ersetzende pat Schreib hülse
von Weisflog in Frankenberg in Sachsen deren Vortheile
dem bisher üblichen Federhalter gegenüber uns so über
raschen daß wir nicht umhin können dieselbe der Aufmerk
samkeit eines jeden Schreibenden zu empfehlen Diese Schreib
hülse bedingt ganz correcte Haltung der Finger und schützt ab

solut vor Ermüdung der Hand und dem Schreibkrampse welcher
bei längerem Schreiben durch immer festeres Halten des Feder
stiels so oft eintritt außerdem erzielt man größere Gleichmäßig
keit der Schrift weil die Federstellung immer dieselbe bleibt
und sich nicht wie beim gewöhnlichen Federhalter unwillkür
lich jeden Augenblick verändert Nach den sehr günstigen
Urtheilen competenter Persönlichkeiten bezeichnet das Erscheinen

dieser Schreibhülse einen seit vielen Jahren nicht stattge
fundenen bedeutenden Fortschritt in einem der wichtigsten
Berufsgegenstände des alltäglichen Lebens

Wissenschaft Knnst und Literatur
Eduard Strauß trägt sich so wird aus

Wien berichtet mit der Absicht seiner Vaterstadt Wien den
Rücken zu kehren und mit seiner Kapelle nach Berlin zu
übersiedeln Er ist gekränkt weil ihm der Magistrat die

Bewilligung versagte im Kinderpark zu konzertiren Auch
der schlechte Geschäftsgang seiner Konzerte im Volksgarten
der wesentlich auf der üblen Beschaffenheit der Oekonomie
jenes Etablissements beruht soll den Künstler zu seinem
Entschlüsse bewogen haben Wie das Wiener Blatt dem
wir diese Meldung entnehmen das W I E B hinzufügt
zweifelt man in Wien aber an der Ausführung dieses Ent
schlusses Das genannte Blatt schreibt Eduard Strauß
darf und kann nicht nach Berlin sie sollen ihn nicht haben
den schönen seschen Edi

Die Nachricht daß der Komponist des Trompeter
von Säkkingen Herr V E Neßler den dritten Akt seines
Werkes umzuarbeiten gedenke und daß die Oper in dieser
neuen Gestalt zuerst an der Berliner Oper in Scene gehen
werde beruht auf einem Irrthum Der Komponist läßt im
L T erklären daß er eine Aenderung des dritten Aktes

nicht für nöthig halte und ein diesbezüglicher Wunsch ihm
auch von keiner Seite zu erkennen gegeben sei

In Metz hat das Theatercomits beschlossen zwei
Direktoren anzustellen und zwar Herrn Brückmann Direk
tor des Kasino in Straßburg für die französischen Herrn
Boellert Direktor des Heidelberger Stadttheaters für
die deutschen Vorstellungen Die Subvention wird erhöht
und zwar in der Weise daß jedem Direktor 10 000 Mark
baar gegeben werden sollen

Vermischtes

Frankfurt a M 30 Juni Durch die Mainpro
menade fuhr gestern ein hoch mit Kisten und Kasten bepackter

Wagen auf dessen Bock ein Kutscher und ein Diener in
Livree saßen Diesem Gepäckwagen folgte eine echte alte
Landkutsche gelb lackirt in Federn hängend hinten mit einer
Menge aufgeschnürter Koffer Die aus vier irländischen
Ponies bestehende Bespannung wurde von einem alten Eng
länder geleitet dem zur Seite eine ältliche Lady saß welche
einen röthlich bordirten Sonnenschirm hielt Der Lord
welcher hier in einem Hötel kurze Rast gehalten hat eine
große Abneigung gegen die Eisenbahnen und deshalb be
dient er sich auf seinen Reisen noch des alten Gefährtes
Von hier fuhr er nach München

Wien 2 Juli Im Vereine für Gesundheitspflege
sprach gestern Professor Billroth über die Cholera Er sagte
die Cholera in Toulon habe viele Besorgnisse wachgerufen
seiner Ansicht nach mehr als nöthig war Die wenigen
Todesfälle imponiren ihm nicht und er glaube daß die Cho
lera auf ihren derzeitigen Herd beschränkt bleiben werde Er
habe manche Choleraepidemien mitgemacht und sei gegen ihre
Schrecken abgehärtet Die Frage sei immer dabei nur die
Geld und Wassersrage Die Auswurfstoffe des Kranken
sagt Redner sind in dem Momente wo sie ausgeworfen
werden nicht ansteckend und es ist festgestellt daß sie eine
Zeit lang stehen müssen bevor sie den neuen Erkrankungsfall
erzeugen Zur sofortigen Beseitigung der Ansteckung ist eine

ausgiebige Spülung mit Wasser nöthig Daß eine solche in
den Räumen der Armen nicht möglich ist macht die Schwierig
keit vor der Cholera zu bewahren Die Sanirung der Städte
durch gute Bewässerung und Kanalisirung ist das einzige
Mittel die Cholera fernzuhalten Uns Aerzte darf man
nicht beschuldigen wenn sie dennoch kommt wir haben genug
gewarnt

Paris 2 Juli Der durch die Geschichte des fal
schen Spielens weit bekannt gewordene Club der Rue Royale
ist aufgelöst und seit gestern geschlossen worden Am
1 November wird in seinen Räumen ein neuer Cerkle
unter dem Namen Nonvsg n OInb wieder eröffnet werden
Die Affaire des falschen Spielens hat eine Ausklärung
nicht gefunden In der vergangenen Nacht hat die
Polizei übrigens zwei heimliche Spielhäuser aufgehoben

Victoria Vancouver Insel 1 Juli In dem
Wellington Kohlenbergwerke in Nanaims entluden sich
schlagende Wetter 24 Personen wurden getödtet und viele
verwundet

sEin großer Juwelen Diebstahl In
Mailand sind dem Juwelier Consalonieri für 160000 Lire
ungefaßte Edelsteine gestohlen worden Der Juwelier setzt
eine Prämie von 5000 Lire aus für Denjenigen welcher
positive Mittheilungen über die Spuren des Verbrechens
macht Außerdem verspricht derselbe eine Belohnung bis zu
25 000 Lire für die Wiederherbeischaffung der gestohlenen
Juwelen Die Summe dieser Belohnung richtet sich nach
dem Betrag der wiedererlangten Steine So melden die
Mailänder Zeitungen

sGestohlene Eisenbahn Waggons Ein
noch nicht dagewesener Prozeß wird sich demnächst vor dem
Odessaer Kreisgerichte abspielen Die Verwaltung der süd
westrussischen Eisenbahn verklagte nämlich die Verwaltung
einer ihr benachbarten ebenfalls südlichen Eisenbahn daß
sie mehrere Waggons der südwestrussischen Eisenbahn gestohlen
und in ihren Werkstätten heimlich bis zur Unkenntlichkeit
umgestaltet hätte Den Diebstahl verrieth einer der Beamten
der verklagten Bahn welcher die Umgestaltung persönlich
beaufsichtigte und sich in seiner diesbezüglichen Hononrung
verkürzt glaubte

Der schwere Unglücksfall, welcher sich am
5 April d I Vormittags in der Schönhauser Allee er
eignete hat Anlaß zu einer Anklage wegen fahrlässiger Kör
perverletzung gegeben welche die II Strafkammer hiesigen
Landgerichts I gegen den Knecht Friedrich Wilhelm Gadow
aus Zepernick zu verhandeln hatte Auf dem hochgelegenen
Hofe der Brauerei Königstadt von welchem ein schmaler
etwas abschüssiger Weg direkt auf die Schönhäuser Allee
führt war am Vormittag des 5 April der Angeklagte mit
dem Aufladen von Trebern beschäftigt Die Pferde hatten
die Futterbeutel umgehängt die Zügel waren also abgestreift
die Pferde aber unvorsichtiger Weise nicht abgesträngt Kurz
nach zehn Uhr kam das 1 Bataillon des Alexander Regi
ments mit Regimentsmusik die Schönhäuser Allee entlang
begleitet von einer zahlreichen Menschenmenge Die schmet
ternden Trompeten müssen die Pferde wohl scheu gemacht
haben denn plötzlich jagten die Thiere wie rasend die An

höhe herunter die Menschenmenge stieb mit einem gellenden
Aufschrei auseinander und das Gefährt stürmte mitten in
die Kolonne der 3 Kompagnie hinein Von den Soldaten
wurden sechs Mann zu Boden gerissen von denen fünf nur
leichtere Kontusionen davon trugen Uebler wurde der sechste
der Gefreite Puls zugerichtet dem der Wagen über Kopf
und Füße gegangen war Er hat die Zeit bis in den Mai
hinein im Garnisonlazareth und dann noch vier Wochen als
Rekonvaleszent in seiner Heimath zubringen müssen Puls
ist nun wieder so weit hergestellt daß er seinen Dienst ganz
verrichten kann hat auch sonst keinen dauernden Schaden
erlitten Es ist überhaupt fast wie ein Wunder zu betrach
ten daß obgleich die Unglücksstätte dicht mit Passanten und
kleinen Kindern besäet war und obgleich die Pferde eine
ganze Strecke in der Schönhauser Allee das Trottoir entlang
stürmten kein weiteres Unheil angerichtet worden ist Der
Gerichtshof hielt es für eine strafbare Fahrlässigkeit daß der
Angeklagte während des Haltens auf dem nach der Straße
zu offenen Hofe die Pferde nicht abgesträngt hatte und ver
urtheilte ihn deshalb zu 14 Tagen Gefängniß Der Staats
anwalt hatte nur 100 Geldbuße beantragt

sEin Tanner in Milch Unter dieser Spitz
marke erzählt Brachvogel s N A Belletr Jour Ob
gleich der vierzig Tage hindurch nur mit Wasser genährte
Doktor Tanner schon zwei oder dreimal gestorben sein soll
kann sein Schatten doch immer noch nicht zur Ruhe kommen
Das neueste in dieser Linie ist ein Professor Westbrook der
eben im Begriff steht sechzig Tage lang von nichts als Milch
zu leben Der Mann wohnt an der Canalstreet und scheint
seine Milch Hungerkur nicht so sehr als Geschäft oder öffent
liche Schaustellung zu betreiben als sie vielmehr aus beson
derer Verehrung für dieses eine Getränk dem wir ja in
unserer ersten Jugend alle so sehr ergeben waren unter
nommen zu haben Ein Reporter der den seltsamen Milch
schwärmer am vorigen Sonnabend aufsuchte wurde denn
auch in eingehender Weise von ihm über den mannichsachsten
Werth dieser Gottes und Kuhgabe belehrt Unheimlich an
dem Manne war ihm nur der Titel den er sich selbst bei
legt Er nennt sich Prof M Westbrook sentimentaler
fortschrittlicher und inspirirter Volksdichter Elokutionist und
astronomischer Kritiker Spaßmacher und Humorist An
diesem ganzen Titel erinnert wie man sieht nichts an das
derzeitige Unternehmen des Mannes es sei denn daß man
den astronomischen Kritiker etwa mit der Milchstraße in
Verbindung bringen möchte Der Reporter unterhielt sich
fast eine Stunde lang aufs Muthigste mit dem seltsamen
Manne als ihm dieser jedoch mittheilte daß auch Mrs West
brook gleich erscheinen werde und daß dieselbe ebenfalls eine

Volksdichterin und Humoristin sei ergriff er die Flucht
Franzens bad übt auch in diesem Jahre eine

bedeutende Anziehungskraft aus Bis Ende Mai waren 567
Parteien mit 1903 Personen angemeldet was eine Ver
mehrung gegen das vorige Jahr von 268 Personen ergiebt
Außer vielen anderen distinguirten Personen ist auch die
Prinzessin Heinrich XIX von Reuß anwesend die im Hause
St Petersburg wohnt ferner seit dem 10 Juni die Erb
prinzessin von Sachsen Meinigen welche in der Königs Villa
ihr Standquartier genommen hat Im Laufe des Juni trifft
sodann noch die Erzherzogin Jsabella von Oesterreich ein
Zur Verschönerung des Kurortes sind bedeutende Verbesse
rungen vorgenommen es wurden nämlich die Parkanlagen
nach einem einheitlichen Plane des Hof Garteninspektors
Jäger aus Eisenach umgestaltet und gewähren dieselben jetzt
einen herrlichen Anblick weil eine reiche Schattirung des
Laubes und saftiges Grün der Wiesen vorhanden ist Unter
den vielen Heilmitteln von Franzensbad erfreuen sich nament
lich die Moorbäder aus dem allein Moorsalz erzeugt werden
kann der größten Beliebtheit Vier große komfortabel ein
gerichtete Badehäuser sind jetzt mit vielen Badezellen einge
richtet die an Zweckmäßigkeit und Eleganz in Europa ihres
Gleichen suchen Die Quellen von Franzensbad welche welt
berühmt sind bleiben in ihrer Wirkung stets gleich sowol in
quantitativer als qualitativer Beziehung Auch für die Unter
haltung der Badegäste ist auf das Beste gesorgt Ein aus
gezeichnetes Orchester spielt Vormittags und Nachmittags
jeden Mittwoch Abend findet ein Concert statt Auch veran
staltet das vom Direktor Nieolini geleitete Theater jeden
Abend Vorstellungen In dem Lesezimmer das sür Jeder
mann zu unentgeltlicher Benutzung freisteht liegen 100 Zei
tungen aus Auch für Ausflüge ist bestens gesorgt da eine
Haltestelle bei der Antonienhütte und Höcksmühle ange
legt ist die jetzt in fünf Minuten zu erreichen sind Diese
Ausflugspunkte find mit Waldungen umgeben und ist daselbst
auch ein reizendes Thal vorhanden

Reueste Mittheilungen
Berlin 4 Jrli

Die Prinzen von Augustenburg haben nach Mittheilung

der Schleswiger Nachrichten vom 4 d M gegen die
Gräfin von Noer die Wittwe des Prinzen Friedrich von
Augustenburg einen Prozeß angestrengt um sie zur Aus
lieferung der Güter Noer und Grönwohld zu zwingen
Diese Güter welche früher von der Herzogin Luise Augusta
von Augustenburg zu einem Fideikommiß für deren Sohn
als Secundogenitur der Augustenburger Linie errichtet wor
den gingen später unter Friedrich VII zu freiem Eigenthum
über Die Frage um die es sich handelt ist ob damals
die Aufhebung des Fideikommisses rechtsgiltig erfolgt ist

Der königliche Gesandte in Dresden Graf v Dön
hoff ist mit Allerhöchster Genehmigung in das Auswärtige
Amt einberufen worden und hat am gestrigen Tage die
Funktionen des beurlaubten Unterstaatssekretairs übernommen

Die Delegirten Konserenz der deutschen Kriegerver
eine in der Einigungsfrage hat am Donnerstag in Berlin
stattgefunden Es waren etwa 40 Delegirte aus Westfalen
Posen Rheinland c erschienen Das Resultat war daß
75 000 Mann dem deutschen Kriegerbunde mit seinen 156 000
Mann hinzutraten und der deutsche Reichskriegerverband pro
klamirt wurde Einige kleinere Landesverbände wie Ham
burg Bremen Sondershausen zc behalten ihre Selbstständia



keit Die Anschlußverhandlungen mit Sachsen Baiern und
Würtemberg sollen nun ungesäumt beginnen

Die Prinzessin von Wales legte am 30 Juni in
Süd Kensington den Grundstein zu einem Institut für junge
Mädchen welche sich dem Studium der Künste Wissenschaften
und Musik widmen Das Grundstück befindet sich dicht neben
der Albert Halle und das Institut wird wenn es vollendet
ist den Namen Alexandria House führen Die Kosten
von 40 000 Pfd Sterl hat Mr Francis Cook ein bekannter
Kunstmäcen gespendet Das Heim wird groß genug sein
um etwa 100 weibliche Studenten aufzunehmen

Telegraphische Nachrichten
Bern 4 Juli Der Bundesrath hat die Einfuhr

von aus Frankreich kommenden ungebeizten Häuten Baum
woll Abfällen Federn Hadern Bettstücken alten Kleidern
Gepäck Reisender ausgenommen und ungewaschener Wolle

verboten

4 Juli In der heutigen Sitzung der zwei
ten Kammer gab die Regierung die Erklärung ab daß
das Gesetz über die Regentschaft in Kurzem im Minister
rathe erörtert werden würde Der König habe seinen
Willen bereits ausgesprochen Wahrscheinlich im Monat
August würden die Kammern einberufen werden um in
gemeinsamen Sitzungen dieses Gesetz zu berathen Auch
liege eine beschränkte Verfassungsrevision in der Absicht
der Regierung

Paris 4 Juli Die Polizeipräfektur stellt entschie
den in Abrede daß in Paris irgend ein Cholerafall vorge
kommen sei

Toulon 4 Juli Geheimrath vr Koch ist heute
Mittag hier eingetroffen und auf dem Bahnhof von dem
Marine Arzt Rouvier welcher ihm während seines hiesigen
Aufenthalts beigegeben ist empfangen worden Er begab
sich sofort zu dem See Präfekten wo ihn der General In
spektor des Sanitätsdienstes der Marine Dr Rochard er

wartete Seit heute früh sind hier 7 Cholera Todesfälle
und somit innerhalb 24 Stunden im Ganzen 12 vorge
kommen

Marseille 5 Juli Orig Telegr des Hall Tgl
Bergangene Nacht ist nur ein Choleratodesfall vor
gekommen

Hongkong 4 Juli Nach Berichten von chinesischer
Seite über den Kamps bei Langson hat die französische Ko
lonne sofort nach ihrem Eintreffen vor Langson die Auf
forderung zur Uebergabe an die Stadt und die Garnison ge
richtet Letztere verweigerte die Uebergabe da sie ohne In
struktion sei worauf ihr eine Frist von 3 Tagen bewilligt
wurde Nach Ablauf derselben griffen die Franzosen an
wurden aber mit beträchtlichen Verlusten zurückgeschlagen
5 französische Offiziere geriethen hierbei in Gefangenschaft

s NolltsA 6 Illir Hebung t Asm/sn Lüior

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die grundlegenden Darlegungen Nr 199 182 des Halle schen

Tageblatts 1881/82 werden die zum städtischen Parochial Berbande gehörenden
Kirchengemeinden hierdurch wiederholt benachrichtigt daß in der General Versammlung der
Vertreter derselben vom 25 Mai 1882 beschlossen worden ist

die an die Konsistorialkasse zu Magdeburg abzuführenden Beiträge ZUM lan
deskirchlichen PensionSfond der evangelischen Geistlichen fortan in Gemein
schaft mit der Umlage für die unmittelbaren Zwecke des Verbandes auszuschrei
ben und einzuheben

Im Einklänge hiermit hat die General Versammlung des Parochial Verbandes am
20 Mai d I den Etat für das laufende Jahr incl des auf 5266,70 H berechneten
Jahresbeitrages zum landeskirchlichen Pensionsfond wie nachstehend festgestellt

Ausgabe
Für Stolgebühren Entschädigungen 23766,71

2469,27
1694,53
3600,00

755,76
5266,70
2136,67

197,75
933,61

I

II Beihülfen zur Kompletirung des Minimalgehaltes der Geistlichen
III

IV
V

Aufbesserung der Besoldungend niedern Kirchendiener

Vermehrung der seelsorgerischen Kräfte
Synodalkosten

VI Beiträge zum landeskirchlichen Pensionsfond
VII Verwaltungskosten

VIII Zinsen voraussichtlich aufzunehmender Anleihen
IX Zur Deckung unvorhergesehener Bedürfnisse und Abrundung

Mgermrem für Wische Interessen
Gesellige Vereinigung Sonnabend im

Sa 40821,00
Einnahme

An Bestand aus dem Vorjahre 5331,81I Stolgebühren Entschädigungen aus der Staatskasse 2804,88
II Gebühren für außergewöhnliche kirchliche Handlungen 3380,00

III Kirchenzeugnisse 770,80IV Zinsen von angelegten Baarbeständen 58,85
V Aus der Umlage 28474,66Sa 40821,00
Für Repartirung der Umlage aus die Verbandsglieder mußte nach obrigkeitlichen

Verordnungen an Stelle der üblichen Ist Einnahme der Klassen Einkommen
Grund und Gebäudesteuern des Borjahres das Steuer Soll der Klas
sen und Einkommensteuern des lausenden Jahres zum Grunde gelegt werden
Soweit letzteres nach den kaum fertig gestellten allgemeinen Steuerlisten von den Steuers
Büreaux unter Ausscheidung der nicht zum Verbände gehörenden Steuerzahler resp der
erfahrungsmäßigen Abgänge approximativ berechnet und übersehbar geworden sind zur
Beschaffung der laut Ein Tit V beschlossenen Umlage rot 1 des fraglichen Steuersolls
zur Deckung der Beiträge für den Pensionsfond und ebenmäßig 6 für den Bedarf der
Verbandskasse zusammen 8 o/o des Gesammtbetrages der Klassen und Einkommen
steuern der Berbandsglieder auszubringen

Nachdem die Umlage in diesem Procentsatz von dem Herrn Reg Präsidenten zu
Merseburg unter dem 19 Juni c für vollstreckbar erklärt worden ist die Steuer Hebe
rolle aufgestellt und wird vom Anfang August d I auf dem Rathhause im Büreau der
Kämmerei II bei Herrn Rendant Erfurts zur Einsicht offen liegen Innerhalb 4 Wochen
nach Ablauf dieser Frist steht es jedem Zahlungspflichtigen frei gegen seine Veranlagung
Einspruch zu erheben welcher unter entsprechender Begründung dem Schriftführer des Ver
bandes Herrn Stadtrath Hildenhagen zuzustellen ist

Wird ein Einspruch als gerechtfertigt anerkannt so wird die Heberolle darnach berichtigt
wird derselbe dagegen zurückgewiesen so kann ein weiterer Rekurs an das kgl Regierungs
Präsidium zu Merseburg ergriffen werden welches endgültig entscheidet Die Zahlung der
veranlagten Beiträge darf übrigens durch Einsprüche und Rekurse nicht ausgehalten werden
da soweit dieselben später als begründet erfunden würden das Zuvielgezahlte ohne
Weiteres erstattet wird

Der auf jeden Beitragspflichtigen entfallende Betrag wird demselben mittels ge
druckten Steuerzettels besonders bekannt gemacht und ist innerhalb 14 Tagen nach Em
pfang des Zettels an Herr Rendant Ersurth abzuführen widrigenfalls die Ein
ziehung durch einen Boten geschehen wird und wenn auch dann die Zahlung nicht so
gleich erfolgte die kostenpflichtige Zwangseinziehung würde eintreten müssen

In allen Fällen darf nur gegen eine von dem Rendanten des Verbandes
unterzeichnete mit dem Verbandstempel Der Parochial Verband Halle a/S versehene
Quittung Zahlung geleistet werden da nur solchergestalt erweisliche Zahlungen als giltig an
erkannt werden können

Halle den 3 Juli 1884
Der Ansschntz des Parochial Berbandes der Stadtephorie Halle a S

Krieger VegMH Verein
Am Sonntag den 13 Juli er hält der Verein sein 24jähriges Stiftungsfest

in Freyberg s Garten ab
Die Mitglieder des Vereins und deren Familien werden aufs Freundlichste zu dieser

Feier eingeladen

Am Vormittag des Festtages findet in der Marktkirche für den Verein ein gemein
schaftlicher Kirchgang statt

Am Nachmittag im dekorirten Garten Concert Borträge Abends Illumination
Feuerwerk und schließlich Ball

Antreten im Festanzuge Orden Ehren und Vereinsabzeichen zur Kirche am Denkmal

des Marktplatzes um 10 Uhr Abmarsch zum Festgarten um 3 Uhr Nachmittags von
der Bibliothek

Alle Mitglieder der Kriegervereine von Halle sowie Freunde der Kriegersache werden
zu recht zahlreicher Betheiligung eingeladen Entree 20 Pfennige

I A Vereinshauptmann

Wir suchen tüchtige in dauerndeBeschäftigung

Ein leistungsfähiges Nürnberger Butter
geschäft sucht für Halle a S und Umgebung
für Bäcker und Konditoreien einen tüchtigen
mit der Branche und Kundschaft vertrauten
Agenten Gest Osfertbriefe sind bei Herrn

Backermeister MN Steinst ratze 23 niederzulege n

Für die von der Gesellschaft Friedrich
Wilhelm eingeführte Arbeiter Ver
sicherung werden gewandte rührige
Agenten ges Bewerbungen an General

Agent in Halle a STaubengass e 18
Tüchtige Eisendreher und Gntzbestotzer

gejncht Thnrmstratze 16
Werden gesucht

kl Brauhansgasse Nr U

Durchaus tücht Putzmacherinnen finden
Stellung i n Cöthen bei

Stellensuchende Personen jeden Berufs

placirt DiteLktt Dresden
Kurfürstenstr 26

Ein gut empfohlenes Dienstmädch K

wird sos oder 1 Aug cr gesucht W
gr Steinstraße 1 I

1 Schulmädchen ein Kind zu fahren sucht
Blume gr Sandberg 12

Vnnnethung
In unserm Hause Brüderstr 14 Nähe

des Marktes ist per l Oktbr cr die zweite
Etage zu vermiethen ebenso die Part
Räume links sowie 3 gr Lagerböden Pferde
stall u Schuppen

D H Apelt H Sohn Poststraße 5

Herrschaftl Wohnung
Bel Etage bestehend aus 7 heizbaren Stuben
nebst Zubehör zum 1 Oktober beziehbar zu
vermiethen Königstraße 20o part

I i Iivrr I LtI vIiv 2 IZtsKv
UQSöi LL Vokudausös KI
KS 88V 4 döstsdsnä ÄU8 4 Lt 3 X Kto
ist vomieilvvsoksöl ävs Iudg,bsrs

a 600 ivr pütvr
ldinkkai ck äc Zekl eitiei

Zivi 12Niemeyelstraße 2
ist die zweite Etage 3 Stuben 3 Kammern
Küche u Zubehör zum 1 Oktober er sür
500 x a zu vermiethen

Niemeyerstratze 3 I
Königstratze 21

ist die herrschaftlich eingerichtete

Mff Bel Etage
per 1 October zu vermiethen Näheres

Königstraße 30 part
Zum 1 Oktober ist in meiuem Hause

Dachritzgasse Nr 1 die II Etage Umstände
halber anderweitig zu vermiethen

Gr Ulrichstr 16 I uis Voixt
Wettmerstraße 2

herrschaftl Bel Etage z 1 Jan 188 5 zu bez
2 Etage Leipzigers 102 z verm f 150 LA

u eine Wohnung f 7 0
,1 IZ IiiiI t, s1itWodörsti g,88ö 7

kreunälilzlis UolurnnA s 300 x 1 Oct
vermietdkn

Parterre Wohnung 2 St 2 K u Küche
Preis 300 im Ganzen oder getheilt zu
vermiethen Taubengasse 2

Werkstatt mit Wohnung für jedes Geschäft
passend mit oder ohne Dampfkraft z 1 Okt
zu vermiethen Königstraße 20o part
2 kl Wohn f 20 u 22 H a 1 P Brunosw 14

Eine kleine Wohnung für 26 H zum
1 Oktbr an ältere kinderl Leute zu vermie
then Näh b H Grase gr Märkerstr 7

Stube K K an einzelne Person sos zu
vermiethen Geiststraße 21 H p

Weideuplan 14 eine Stube an eine einz
Person zu vermiethen

1 große Hofwohnung 1 Treppe hoch im
Ganzen oder getheilt sowie 1 Wohnung im
Vorderhause per 1 Oktober zu vermiethen

Geiststraße 58

einem herrschaftl Hause in der Nähe d Stadt
theaters zum 1 Oktober zu vermiethen

Hierauf Reflektirende wollen Offerten unter
C A K 532V bei I Barck k C
abgeben

Ein möbl Stübchen mit Kammer u Bett
ist an 1 oder 2 Herren billig zu vermiethen

gr Ulrichstr 21

Sehr sreundl St u K bisher von einem
Lehrer bewohnt ist nur von einem Herrn od
Dame zu beziehen Taubengasse 3

Das 3 Jalousien u ein gr Thor zu verk
ff möbl Zimmer sowie Schlafstellen

Landwehrstr 12 bei Keil

Schläfst mit Kost Bahnhofstr 6 L
Anst Schlafstelle m Kost fof Taubeng 1
Anst Schlafste lle Hanfsack 1 p
Anst Schlafstelle Gartengasse 7 III
Anst Schlafstellen offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstellen offen Taubengasse 7/8

Anst Schlafstellen Taubengasse 2 I
Anst Sch läf st m it Kost Landwehrstr 12 H I

Anst Schläfst mit Kost Geiststr 50 H p
Anst Schläfst m Kost Schmidstr 4 p l

ItvIIerrÄiimv

rait u Zis biskör W sin ivr u sin HVvinKvs jiÄtt
vsrinistlist waren sinä 2ura 1 Oktbr er
mi tlitrvi bei

L g u d 0 k

sokort oäsr später nu vsrm
Nkus rorasllaäk 12

Ein Pferdestall mit Wagenremise Boden
räumen u Kutscherstube ist sofort zu verm

Näheres König straße 30 part
Größere Wohnung zur Buchbinderei passend

womöglichst mit Gaseinrichtung in der Nähe
des Waisenhauses gesucht Offerten abzugeben

unter 24352 bei

I gr Märkerstratze 7
Von einer einzelnen Dame per 1 Oktbr

in gesunder sreundl Lage Wohnnng für ca
400 gesucht Off unter K g 30287
b efördert Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Den Fleifchveschauern des
Saalkreises

zur Nachricht daß Anfang August cr die
Nachprüfungen stattfinden Ersuche rechtzeitig
die Mikroskope zur Revision zu bringen

n K Ä rii Optiker
gr Ulrichstratze 61

liin tut 14 1 gAk verreist Die
Herren Z u rsollen lie kllte Inrlteu inivk
u vertreten

I r Lnuntd
im

Montags und Donnerstags Uebung

Arends scher Stenogr Berein
Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung
Mass Taverne R ath hausgas se

Por temonnaie wit Jnhalt verlören
Gegen gute Belohnung abzugeben

gr Rittergasse 18 ll



Bekanntmachung X
In Gemäßheit des H 5 des unterm 28 Februar 1884 Seitens des Herrn Ministers

des Innern erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringen wir
hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß bei dem unterzeichneten Stadt Ausschusse in der Zeit
vom 21 Juli bis 1 September er Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur schleunige Sachen zur Ver
handlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß
Halle a S den 2 Juli 1884

Namens des Stadt Ausschusses des Stadtkreises Halle a S
Der Borsitzeude

Schneider

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Schneidergesellen EdMUNd Karl Kritzuer aus

Gera welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a/S den 28 Juni 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 17 Jahre Größe 1,63 m Statur schlank Haare schwarz Stirn frei

Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gelblich
Kleidung schwarzer Hut grauer Jaquet Anzug

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Handlungsreisenden C Kretschmar aus Dresden

welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a S den 28 Juni 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 45 50 Jahre Statur untersetzt Haare dunkelbraun Bart dunkelbrau

ner Schnurr und Knebelbart Fliege Nase spitz und klein Kleidung dunkelblauer wol
lener Jaquetanzug

Besondere K ennzeiche n f ührt einen kleinen schwarzen Koffer mit sich

Die Neupslasteruug der Rafftneriestrasze von Nr 8 bis zur Thüringischen
Eisenbahn veranschlagt im Ganzen zu 2100 wovon bei dieser Ausschreibung 1414
in Betracht kommen soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

Donnerstag den 10 d Mts Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 5 Juli 1884 Der Stadtbanrath
Lohaus e n

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 12 Mai d I betreffend die
Donnerstag am 17 Juli d I Bormittags 10 Uhr

beginnende Auction der verfallenen im II Quartale 1883 versetzten bezw erneuerten
Pfänder braun gedruckte und mit einem Kreuz in gleicher Farbe versehene Pfandscheine

und unter Hinweis auf die Bestimmungen des am 1 Oktober v I für das unterzeichnete
Leihamt in Kraft getretenen Reglements bringt dasselbe Folgendes zur Kenntniß des
Publikums

Die am 30 v Mts bis auf Weiteres geschlossene Einlösäng bezw Erneuerung der
verfallenen Pfänder wird

Montag am 7 Juli d I Mieder aufgenommen
und dann bis zur Auction fortgeführt und zwar werden Einlösungen von 8 1 Uhr
und Erneuerungen von 8 12 Uhr expedirt

Hierzu ist jedoch zu bemerken daß verfallene Sparkassenbücher nicht erneuert werden
dürfen und daß die Erneuerung von Gold unv Silber Pfändern von einer stattgefundenen
Neutaxe dieser Pfänder abhängig ist in Folge deren bei mehreren derselben wenn die
Erneuerung gewünscht nnrd eine Abzahlung auf das Pfanddarlehn zu leisten ist

Gleichzeitig wird das Publikum dringend ersucht namentlich mit der Erneuerung
der Gold und Silber Pfänder nicht bis auf die letzten Tage vor der Auction
zu zögern weil sonst eine baldige Abfertigung unmöglich ist

Ferner werden die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aufgefordert
die Einlösung oder event Erneuerung diese Pfänder bis spätestens den 16 d Mts zu be
wirken weil sonst diese Pfänder mit versteigert werden müssen

Ebenso wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht datz das Leih
amt außer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Erueue
ruugs Pfandscheine aufzubewahren datz dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehne mutz der daraus entspringen kann wenn die Präsen
tanten der alten Pfandscheine sich entfernen ohne die Ausfertigung bezw Aus
händigung der Erneuerungs Pfaudscheiue abzuwarten

Endlich wird das Publikum noch davon in Kenntniß gesetzt daß am 14 15
16 und 17 d Mts die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösung bezw Erneuerung der verfallenen
Pfänder zu bewirken

Halle a/S den 5 Juli 1884
Das Leihamt der Stadt

Rvthrus
für die IltberWemmten in der Weichselmederimg

Aus den Zeitungen ist gewiß Vielen bekannt geworden welche Verwüstungen die
Weichselüberschwemmung in vielen Ortschaften der dortigen Niederung angerichtet hat Zehn
Dörfer sind in so furchtbarer Weise mitgenommen worden daß der Fleiß eines ganzen Jahres
in einer Nacht fast vollständig vernichtet ist Die Wiesen unter Wasser gesetzt werden kein
Futter für das Vieh bringen die ganze Ernte an Getreide Kartoffeln und anderen Früchten
ist vollständig vernichtet Da die Überschwemmung erst jetzt gekommen ist können die un
glücklichen Bewohner der Weichselniederung nicht daran denken nochmals zu ackern und zu
säen Der Unterzeichnete der 19 Jahre lang in der Nähe der Weichselniederung gelebt und
jetzt traurige Berichte über das dortige unsägliche Unglück erhalten hat wendet sich an die so
oft erprobte Mildthätigkeit der Bewohner von Halle und Umgegend Wir hoffen daß Gott
in diesem Jahre unsere Ernte gnädig bewahren wird zeigen wir unsere Dankbarkeit durch
Wohlthun an den unglücklichen Brüdern im Osten unseres Vaterlands Wohlthun ist wie
ein gesegneter Garten und Barmherzigkeit bleibet ewiglich Sirach 40 17 Ueber die Gaben
der Liebe die an das Hülfscomitv in Ostrometzko geschickt werden sollen werde ich in diesem
Blatte quittiren I,i z tlisvl Reinhard Pastor in Wörmlitz bei Halle

Auch die Expedition des Hall Tageblatts ist gern bereit Gaben zur Weiterbeförderung
anzunehmen

Steckbrief
Gegen Gustav Adolf Schaaf welcher sich fälschlich auch Scharf nennt und unbe

kannt wo aufhält ist wegen des Verbrechens der schweren körperlichen Beschädigung und des
versuchten Betruges Hiergerichts die Untersuchung eingeleitet derselbe ist 37 Jahre alt von
mittelgroßer untersetzter Gestalt hat rundes Gesicht von röthlicher Farbe dunkelbraunes Haar
ebensolchen ziemlich starken Schnurrbart braune Augen im Gesichte in der Nähe des Kinns
eine Narbe ist kurzsichtig und trägt goldene Brille und war zuletzt mit dunkelbraunem kurzen Rock
ebensolcher Hose dunklem Ueberzieher und schwarzem niederen Hute mit breiter Krämpe bekleidet

Alle Gerichte und Sicherheitsbehörden werden ersucht das Vorkommen desselben zu
überwachen und ihn im Betretungssalle zu verhaften und anher einzuliefern

Eger am 30 Juni 1884 Bon der Rathskammer des k k Kreisgerichts
Speus

Verlauft Geiststratze 43
Kommode billig zu verkaufen

kl Brauhausgasse 4 u 5 I

Feriencolouieen
Diejenigen Kinder welche Empfehlungsformulare für die Ferieneolonieen erhalten

haben haben sich mit denselben

Sonntag den 6 d Mts Morgens 7 Uhr
in der medicinischen Klinik Schimmelgasse zu stellen Kinder ohne Formulare werben nicht

angenommen nicht erschienene nicht berücksichtigt I A
Prof

Aöt Zd T i I
Heller

UW Sonntag den 6 Juli cr WU
IS I znl L

ausgeführt von dem Gesangverein Orpheus gemischter Chor aus Leipzig Dir
Herr Lehrer Zahn und der Kapelle des Königl Magdeb Fiis Regts Nr 36

Capellmeister Herr O Wiegert
Billets im Vorverkauf 3 St 1 Ml bei Herren Steinbrecher H Jasper

und Schöttler 6 Fischer
Anfang 8 Uhr Kassenpreis 50 Pfg

Mllo svds AvUvl Vrausrei
Zu den jeden Montag Abend stattfindenden

Gesangproben des Saale Sängerbundes
erlaube ich mir Freunde eines anten Männergesanges hierdurch freundlichst einzuladen
Zugleich empfehle ich meine 2 Billards zur gest Benutzung Ein großes Gesellschafts
zimmer mit Pianino ist noch für einige Tage in der Woche frei

Auch ist meine sehr gute Kegelbahn Dienstags noch unbesetzt

Heute Sonntag den Juli von früh 11 Uhr an
A Krasses rüdsolioppvn vouosrt

Eutröe frei Fit

Harz 48 Mrit ksstsniÄRt Harz 43
Heute Sonntag i t zt/ c/i I

der Herren Träumer und Schaaf
Bei uugiiustiger Witterung im Saale

Montag t n /t /5 u/t
Geseuschasts tzaus Dmnitz

Heute Souutag den 6 Juli

Anf ang 3 Uhr N ach mitt ags 7/,
I SSI n
Heute Sonntag den 6 d M

Anf an g 3Vz Uh r

Bekanntmachung
Bei der am 29 Juni Nachmitt 3 Uhr

im Restaurant Drei Schwäne abgehaltenen
ordentlichen Generalversammlung der Ver
einigten Dienstmänuer E G wurden
folgende Mitglieder in den Aufsichtsrath
gewählt Vorsitzender Gustav Diestug
Stellvertreter Karl Reller Schriftführer
Albert Döuitz Kafsirer Augnst Leipe
Revisor KarlLippert I Beisitzer Albert
Stolze 2 Beisitzer Friedrich Kloppe

Zum Vorstand wurden die Mitglieder
Wilhelm Strietzel und Gustav Preutz
wiedergewählt

Halle a/S den 5 Juli 1884
Birk ovale S tegtische verk bill Harz 4

Zur Wasserfahrt
der Schuhmachergesellen nach der Raben
insel Montag den 7 Jnli ladet ergebenst

Abfahrt vom Paradies Nachm 3 Uhr
Der Borstand

em

Leipzig
Neues Theater

Sonntag den 6 Juli 1884
Tannhäuser und der Sänger

krieg ans der Wartburg
Oper von Richard Wagner

Altes Theater
Sonntag den 6 Juli 1884

Der Regiftrator auf Reisen
Po sse m Ges von L Arronge und v Moser

ZUaiSIv
Heute Sonntag von früh ab Speckkuchen

und diverse andere Frucht und Kaffee
kuchen Hochfeine Merfebnrger Biere
Gewählte Speisekarte

litiii W rei 0 i erte
Itvlnei
8onä zrll imeli alter äsutselier Litte

der

A MM KM N M
Vriim varl

Heute Sonntag den 6 Juli

kk MMWH/M
Ohne Eutrve

Diese Concerte finde n jeden Sonntag statt

Heute Sonnabend und Montag

Dio Obst und Kaffeekuchen

MMsQör HoUor
Heute Sonntag Nachmittag

vroWv Oovvert
ohne Entr6e Kapelle Schützler

Kbenä8 liumori8t Zoirsk

Famülen Nachrichten
Durch die heute Morgen 6 /2 Uhr erfolgte

glückliche Geburt eines kräftigen Mädchens
wurden hocherfreut

Halle a/S den 5 IM 1884
Bruno Brennecke und Frau

geb Keßler
Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle q S
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